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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 2N8.
Samstag den 9. September 1905.

(3552) 3 -2

Schulanfang.
U m k. l . Staats - Dbergymnasinm

i n Nudol fswert beginnt das Schuljahr
1905/1906 mit dem heU. Geistllmte

am 18. September.
Die Anmeldung zur Ausnahme in die

I. Klasse findet
am 15. September,

die Aufuahmsprüfung
S a m s t a g , den 16. September

statt.
Schüler, welche in die I. Masse aufgenom-

men weiden wollen, mögen sich in Begleitung
ihrer Eltern oder deren Stellvertreter in der
Direltionstanzlei melde» und mit Taufschein
und Frequentationszeugnis (Schulnachrichten)
ausweisen.

Die Schüleraufnahme in die übrigen
Klassen findet

am 16. uud 17. September
statt.

Die Aufnahmstaxe beträgt 4 k 20 l», der
Lehrmittelbeitrag 2 K.

Hie Ghmnasialdirel t ion.
Rudolfswert am 2. September 1905.

(3579) 2 - 2 I . 496.

Kundmachnny
betreffend den Schulbeginn im Schuljahre
1905/1906 au der l . l . Lehrer- und Lehrer«

innen Bildungsanstalt in Laibach.
^,. Die Aufuahme in den l . t . Kinder«

garten und in die f. l . Knaben« «nd
Mädchen-Nbungsschule findet

S a m s t a g , den 16. September,
von 8 bis 10 Uhr vormittags statt.

Die Beschäftigung im l. t. Kindergarten
und der regelmäßige Unterricht an den beiden
t. l. Übungsschulcn beginnt

M o n t a g , den 18. September,
um 8 Uhr.

1!. Die Aufuahmsbewciberiuuen in den
I. Jahrgang der l . l . Lehrerinnenbitdnngs
anstatt und in den Kurs f ü r Kinder-
gär tner innen haben sich

F r e i t a g , den 15. September,
von 8 bis 11 Uhr zu melden.

Die Aufnahnlspiüfuugcn beginnen
S a m s t a g , den 16, September,

um 8 Uhr.
0. Die Anmeldungen derAufnahmsbewerber

in den I. Jahrgang der l . l . Lchrerbildnngs«
anstatt werden

M i t t w o c h , den 20. September,
von 8 bis 11 Uhr entgegengenommen.

Die Gehörsprnfung findet ebenfalls
M i t t w o c h , den 20. September,

von 8 bis 12 Uhr und von 2 bis 4 Uhr statt.

Vie schriftliche Aufnahmsprüfung
beginnt

Donnerstag, den 21. September,
um 8 Uhr.

l> Hie Iögl inge des IV . Iahrgan«
ges der k. t. Lehrer-, beziehungsweise Lehrer«
innen-Nildungsanstalt haben sich

Samstag, den 16, September,
um 10 Uhr, beziehungsweise 9 Uhr, jene des
II . und I I I . Jahrganges

Samstag, den 23. September,
um 10 Uhr, beziehungsweise um 9 Uhr zu
melden.

I n die 2., 3. und 4. Klasse beider
l. l . Ubungsschnlen und in den l l . , I I I .
und IV . Jahrgang der t. l . Lehrerinnen«
Vildungsanslalt findet wegen Platz«
mangels leine Neuaufnahme statt.

Alles Übrige ist aus dem Anschlage auf
dem schwarzen Brette beider Vildungsanstalten
ersichtlich.
Direktion der k. t. Lehrer» uud Lehrerinnen-

Vildnngsllllstalt in Laibach
am 31. August 1905.

(3581) 3 -2 '
Kundmachung.

Am l.k. Kaiser Franz Ioseph.Etaats-
ghmnasium i n K ra inbu rg werdeu die im
Sepieinbertermiue stattfindenden Nnfnahms-
Prüfungen zum Einlritte in die erste Klasse

am 16. September
abgehalten.

Schüler, welche die Aufnahme in die
I. Klaffe anstreben, haben fich in Begleitung
ihrer Eltern oder deren verantwortlichen Stell'
Vertreter

am 15. September ,
von 8 bis 12 Uhr vormittags, bei der Gym-
nasialdireltiou zu melden uud hiebei den Tauf-
schein uud das Frequentationszengnis der zuletzt
besuchte» Volksschule vorzuweisen und die Taxe
von 6 K 80 !> zu erlegen.

Die Echüleranfnahme i n die I I . b is
V I I I . »lasse siudet

vom 16. bis 18. September,
von 8 bis 12 Uhr vormittags, statt.

Das Schuljahr 1905/1906 wird
am 19. September

mit einem feierlichen Gottesdienste eröffnet.
Die Direktion deS k. l . Kaiser Franz Joseph-

Staatsgymuasiums in Krainburg
am 1. September 1905.

(3645) 3 - 2
Kundmachung.

A m l . l . Etaatsnnterghmnasium zu
Gottschee findet die Anmeldung zur Aufnahme
in die I. Klaffe

den 15. September
statt. Die Aufnahmsprüfungen weiden

am 16. September
von halb 9 Uhr vormittags abgehalten.

Die Aufuahmswerber haben den Taufschein
und das Fiequentationszeugnis (Schuluachricht)
der zuletzt besuchten Volksschule mitzubriugen.

Die Taxen betragen 6 K 20 k.
Die Aufuahme der Schüler in die übrigen

Klassen findet
am 16. und 17. September

statt.
Zur Nblegung der Wiederholungsprüfung

haben sich die Schüler
am 16. September

zu melden.
Das Schuljahr wird eröffnet mit einem

feierlichen Gottesdienste
am 18. September.

Die l. t. Gymnasialdircltion in Gottschee
am 4, September 1905.

(3622) 3 - 3
t tmldnmchung.

A m k. l . I . Staatsghmnasium i n
Laibach (Toiuaugaffe Nr. 10) beginnt das
Schuljahr 1905/1906 mit dem heil. Gcistamte

am 18. September 1905.
Die Einschreibungen neu eintretender

Schüler fiuden statt- für die I.Klasse
am 15. Septcnlber

von 9 bis 12 Uhr vormittags, für die übrigen
Klaffen

am 16. September
von 9 bis 12 Uhr vormittags.

Die der Anstalt bereits angehörenden
Schüler haben sich

am 17. September
vormittags zu melden.

Näheres besagt die Kundmachung im
Anstaltsgebäude,

Nach den Bestimmungen des k. l. Landes-
schulrates für Kmin vom 28. August 1894,
Z. 2354, dürfen Schüler, welche nach ihrem
Geburtsort und nach ihren Familienverhältnisfen
dem Bereiche der t, k. Bezirkshaufttmannschaften
Krainburg. Radmannsdorf, Rudolsswert, Tscher.
nembl und dem Bereiche der t. l. Bezirksgerichte
Landstrah, Nassenfusi, Stein, Weichselburg an-
gehören, hierorts nur ausnahmsweise in be»
sonders berücksichtigungswürdigeu Fälleu mit
Genehmigung des l. l. Landesschulrates aus-
genommen werden.

Direktion des l . l . I . StaatSaymnllsiums.
L a i b ach, am 4. September 1905.

(3638) 3 - 2

Kundmachung.
A n der k. t. Gtaats-Dbcrrcalschnle

i t t Laibach werden die im Septembcrterminc
für das Schuljahr 1905/1906 stattfindenden
Aufuahmsprüfungen zum Eintritte in die I, Masse

Samstag deu 16. September ,
von 8 Uhr früh angefangen, abgehalten.

Die Anmeldungen hiezu werdeu
F r e i t a g den 15. Sep tember ,

^ - - ^T^Ml fe"^
von 9 bis 12 Uhr vormittags, lNl " "
zimmer entgegengenommen. . Z ä ^

I n die erste Klasse eintretet ^
haben mittelst eines Tauf- oder O"'"̂ hc'>^<>
nachzuweisen, daß sie das zehnte ̂ i » ^
entweder schon vollendet habcu ober u „ e"
Kalenderjahre, in welches der ^ W ^
Schuljahres fällt, vollenden w e r d c ^ ^ M
wird von ihnen bei der Aufnahme e ^ ^ "
tationszeugnis der Volksschule, weimr ^ ^
ietztvrrflosseuen Schuljahre angeh"
gefordert werden. s^e^^e

Zur Aufnahme der Schüler, w " ^ „ ,n
eiue höhere Klasse melden, uud 5'" ^ i » ^
der Nachtrags- und WiederholiittN^lelN"
ist die Zeit vom 16. bis zum 1U ^
bestimmt. lo"l!,,il

Von anderen Mittelschulen ^ B '
Schüler müssen das StudieuzeuaMs " ^ ?"
Semester mit der Eutlassuugsklausel 1 ^ M '
etwaige Schulgeldbefreiuugs« oder
Dekrete vorweisen. . en̂ ,,.ss

Jeder neu eintretende S H U " ^ e"'
eine Aufuahmstaxe von 4 k 2« !' , .hcl'" ̂
Beitrag von 2 X stir die Schülelb,vu° M .
I K zur Deckung der mit dem B> ?>"'
Betriebe der Iuaendspiele verbun° ^chll''
lagen: den Veitrag von 3 K eutnM' ^
der Lehranstalt bereits auaeMen^

Das Schuljahr 1905/1906 w"»
am 18.

mit dem heil, Geistamte in der ^
eröffnet werden.

La ib ach, im September ^ 5 - zo«»
Die H i l ^ .

(3611) 3 - 3 St. 2b- tM,

Razpis notarskega n l * AI^I
Vsled pretneatitve c. kr. n0.**'^ v •»ll* ,

Pepan iz Kadeö v Idrijo razpis»Je
v G r ^ o

dopina c. kr. deželnoga nadsodiSc* -.Mt&^
dne 30. avgusta t. 1., Pr. 11.17^J ,

13b/6 v ! ) l e d e ^ ;
notarsko mesto v Radecali, oZ

 rSi(O
 |l1 -jiti

premestitve izpraznjeno drug1" n ° V t̂*""''1 ,#-
Prosilci naj ßvoje prošnje, v j e ^°^a

je dokazati vspoaobljenost ter ^1 jijjk*"1''
skega in nemftkega jezika * rJl;ci j
tabelo vred predlože podpiwani '^ j gO&'

n a j d a l j e do 2 3 . B e p t e m b r » .fllto.
C. kr. uotarska zbornica 7/A » jgCK»

V L j u b l j a n i , dne 1. septo»11" (inik:

Zwei junges
Studenten

aus besseren Familien, ^*'cii*»J^"
Kost und W©IiiiM«1^.f.. d. /tj,-
m e n . Adresse i. d. A d m i n ^ ^i
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Deutsche Prtoat-Ecbrcrinncitbildungs-
anstait des Eaibacbcr $cbulkuratorium$

polanastrassc Hr. 6

(Jnstitut F>utb-Fjanss)*
U 8f t ^^schreibung für das kommende Schuljahr 1905/06 erfolgt am
find^i r ^ 0 " 9 b i s 12 Q h r vormittags. Die Hufnabmsprufungen
prüfu a m 15 ' u r i d i 6 # S c P t c m t ) cr , die «Uederbolungs- und Hacbtrags-
stalt u" VO i r i 15* b*s l 8 ' S c P t c r n b c r sta1t- Zöglinge, die sdion der Hn-
miit, 9 r c n ' ^aben s i * s * o n am 15. September von 9 bis 11 Öhr vor-
™utags >u mc lde i1> ' (aß+7) 2 _ 2

Näheres auf der Hnscblagtafel der Hnstalt.
C a i b a cb am 6. September 1905. D « Direktion.

Pr'vat- Musikschulen Kaiser
i % h

 W i e n ' Vl1" V I I L u n d X L B e z i r k - — 3 2 - Schuljahr.
*Ufl*yiN*alt©M «ir alle Zweige der Tonkunst, inkl. Oper
"'Hm ei*c'tt<i. — Jährl. 350 Frequentanten aus dem In- und Auslande.

^ ' • ' " ^ ^ ^ " ^ k n r i i (Oktober-April), Ferialkurtte (Juli-September). — 126 Kan-
(7 ^•'öHtl *l8 * h&ben die k. k. Staatsprüfung abgelegt, zum Teil «mit Auszeichnung>.
b K*ndida T8e" ~ SpezialkurHe für Klavierlehrer. — Kapellmeisterkur*
(-

r'fel'l[cj
 e n ist Gelegenheit zur Übung im Dirigieren geboten). — Abteilungen für

J*Tn- uml o t l l e o r e t i ' * c l * e « Unterricht. — Gemischter Chor, Orchester, Konzerte,
Q^'in P r j pertittenausnihrungen, Zeugnisse. — H a a p t l e h r k r a f t e : K. 11. k. Kammor-
D^^fcek i» *e** " * * a t c r M a » Roj*a Streitmaiin, k. u. k. Kammervirtuose Franz
"'HSl"i, Bl»\. f

r* " • ^*ict*» UniverHitätsdo/.ent und Mitglied der k. k. Musikprilfungskom-
\ ^»Pekt u t s c 1»» l-nilw. Kalhtcr. Wilh. P r u u t u e r , Direktor K. KaiNer etc.

Wär'igen N°W,ie j e d e AuBkunft durch die Kanzlei: Wien, V1I./1., Zieglergasse 29. —
» ^ ^ ^ ^ ^achwei3 über Pension in vertrauenswürdigen Familien. (3635) 3—2

si» Moilin
ist sogleich %n vergeben.

Anzufragen F r a n z JoMct'NtraHMe 5,
Parterre links. (3644) 4—2

Schöne Hochparterre-
Wohnunj3 6 6 0 4 2

bestehend aus vier Zimmern, Dienstboten-
zimmer und allem Zugohör, ist FranaiiN-
kanergaNMe Nr. « wofort oder znm
Noveuiberteriuin zn vermieten.

Näheres dortselbst, Parterre rechts.

R ittergutsbesitzer, 25 Jahre
alt, wünsoht sioh mit einem
braven katb.olisob.en Mäd-
ohen, wenn auoh ohne Ver-
mögen, zn verheiraten.

Niohtanonyme Offerte
mit Beisohluss der Photographie
unter „J. K. R. 2" postlagernd Inns-
bruok (Tirol). (3617)3-3

Kontoristin
der deutschen, slovenisclien und italienischen
Sprache sowie der Stenographie mächtig, im
Maschinenschreiben sehr gut eingeführt, Macht
Poeten für liaibaoh. Gefl. Anträge an
die Adminintr. d. Ztg. unter „Kontoristin
Z. 36SÄ". (3632) 3 -3

Intelligentes Fräulein
wird zu zwei grösseren Kindern über den Tag
gesucht.

Bedingung: Schone deutsche und sloveni-
sche Aussprache und wenn möglich Beherrschung
einer andern fremden Sprache.

Schriftliche Anträge werden unter Nr. 73
postlagernd Laibach erbeten. (3670) 3—1

Naohmehr als 40 jähriger Praxis
erteilt gründlichen (3657) 2—1

Zither-Unterricht
•Josef Omuletz.

Anmeldungen bis Ende September
Herrengasse 4, I. Stook links.

Effektenbörse.
Grofze Erfolye mit nicißissrni Eiiisahc sind jrht durch AusnülMüg der zio»i»»lt»r, wl'lchr suwulsi nn bcr Wiener
Aürse alö anch am Acrlixer MoütaiimniÜl! herrscht, z» erziele», Ansrasse» ernster Interessenten werbe» ans
Grund seriöser Informationen prompt beantwortet, Aufträge für die Wieurr uder die Aerliner Vörjc luu>a»tesl
ausgesühil. Gelauste Lffelten lümirn bei mir bis zum Aezune ober dis zur Gewiilstrealisierung gegen mühige

Zinsen (ssrnenwärtin 4>/2"/„) iu Kost verbleiben, !,351l) 15 -8

Vcmk. u. Wechslergeschäft l « " » t » «1«»»»»«»». ^V i«n , I X . , HViTllrlnlk^ll-^tr»««« »7.
^ (Firmabestaud seit 1889.) Telephon Nr. 16.018. Postspartassenlontu Nr. 852.633.

**öbei. R. LANG, Laibach Möbel.
« ,eS U f l e r von
In 1 Hn a " e r A r l

" e d e r Preislage.

i t l
S p i e 8 e l . Bilder

^ ^ n G r ö 8 3 e n .

Komplette
E i"H chtun g e n

sup Villen.

r
S ^ i a l i t ä t :

^ ^ a u s s e s B e l ,

fiossh! qUe" ™4r r r M a t r a t ^ n ,
p ; T Quaiität.

^ t e t 8 'aflernd.

Altdeutsche Schlaf-
zimmer von

180 fl. aufwärts.

I Dekorations-
I Divans.

^HHHBIMiHMIHHiv

I Spezlalist in
I Brautausstattungen.

I Grosse Lagerräume
I Parterre und
I I. Stock.

mmmw
I Speisezimmer-,
I Salon-,

Sitz-Garnituren.

Vorzimmer-Ein-
richtungen.

Maria Theresienstrasse (Koliseum).
Eisenmöbel,

Kinderbetten und
Kinderwagen

in allen Preis-
lagen.

•T
Staunend billig

für Hotels,
Villen und

Sommerfrischen:
52 fl.

HBF
Ein Zimmer

I Bett,
I Nachtkästchen,

Waschkasten,
I Kleiderkasten,
I Tisch,
I Wandspiegel.

Krankenfahrstühle für Zimmer und Straße.

Lieferant des österr, 1 1 Staatsbeamten-Verbandes.

Drei Damenrädep
und ein Herrenrad

gut erhalten, sind aus freier Hand
= zu verhauten. =

Anzufragen in der Admin. d. Ztg. (3606)3-3

Kontoristin
mit Huehiiihrnng, schöner Handschrift und
Praxis, suclit PoNtoii. Zuschriften worden
unter „Zukunft ÄÜt*1" hauptpostlagernd Lai-
hacli orbeton. (3637) 2—2

Züchtige

Buchhalterin
der slovenischeu, kroatischen und deutschen
Sprache in Wort und Schrift mächtig sowie
in der doppelten Buchhaltung versiert, wünscht
ihren Posten v.n ändern.

Auskunft in der Administration dieser
Zeitung. (3629) 3—3

"Verfaiiaen Sie beim ICinkaixf

Schicht-Seife
But Marke Hirsch, sie ist garantiert rein und frei von allen schädlichen Beimengungen,

wäscht vorzüglich und ist sehr ausgiebig. & Ueberall zu haben.

Georg Schicht, Aussig a. d. E.
Seifen- und Kersenfabrik und Parfümerie. (2745)39-11

Grösste Fabrik Ihrer Art auf dem europäischen Festlande. ,
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Sirolin
Hebt Appetit uiid Körpergewicht,

beseitigt Husten, Auswurf, Nachtscliweiss.

ME Ml
• v Von den hervorragendsten Professoren und Aerzten empfohlen bei ^ H

Lungenkrankheiten, Chron. Bronchialkatarrh,
Keuchhusten, Scrophulose, Influenza.

Wer soll Sirolin nehmen?
1. Jedermann, der an länger dauerndem Husten 3. Asthmatiker, die durch Sirolin wesentlich

leidet. Denn es ist besser, Krankheiten ver- erleichtert werden.
hüten, als solche heilen. 4 Sorophulöse Kinder mit Drüsenschwell-

2. Personen mit chronischen Bronchial- uiiKcn, Augen- und Nasenkatarrhen etc.. bei
Katarrhen, die mittels Sirolin geheilt denen Sirolin von glänzendem Erfolg auf die
werden. gesamte Ernührung ist.

\Ä7o*i¥iiiti«v» *̂ 9 exist ieren nalnUcrwertlKeNacliahmniiiBren! üüwn nelite da-
W a - F I l U n g . h«rfj;enaudnrnus,tIaN*JedeFlai«clieinitun»ererfti[>ezinlraHrke
mammmmm-mm^—u „Rocke" versehen ist und verlange stets S i r u l i n „KocUe".

•-»—•—•-•

F. Hoffmann^ka Roche & Co.
W&L Basel (Schweiz) Grenzach (Baden). ^ H

„jRoehe\
Erhältlich auf ärztliche Verschreibung I

in den Apotheken ä Kr. 4.— per Flasche. I

Keil-Lack
vorzüglichster Anstrich für weiche Fußböden.

Keils weiße Glasur für Waschtische 90 h,
Kei ls Wachspasta für Parketten K l'2O,
Kei ls Goldlack für Rahmen 40 h,
Keils liodenwichse 90 h,
Koils Strohhutlack in allen Farben

stets vorrätig bei (3394) 12 -4

A. I^illeg, I^aibacli, JurČičplatz 1.
Gotlsclicc: Franz Loy. Kinlolsswert: Adolf Gustin.

S t e i n : Eduard Hayek, Ant. Pinters Nachf.

ff SPARHERDFABRIK TRIUMPH ^f

[ScGOLDSCHMIDT&SOHN

= = = = = = Grand Prix Weltausstellung Paris 1900.

Kwizda's Korneuburger Viehnährpulver
diät. Mittel für Pferde, Hornvieh und Schafe.

Preis I Schachtel K 1-40, '/, Schachtel K - 7 0 .
Ueber 5O J a h r « in d«n ineiston Stallungen im (iebraui'h bei
Mangul un Fresislust, schlechter Verdauung, zur Vorbesserung der

Milch und Vermehrung dor Milchergiobigkeit dor Kühe.

Kcht nur mit fffivt^ *'xx "'̂ 7-*0'1*1111 '•>
nebeiiatcbender .JJLtJSt vir «H'ii Aiiotlivk«1!!
Schutzmarke. * vS^ u«"l I>ro>jerlcii.

I V riliiHtr. I>reiNkurau<e gmtiN niul srnuku " V |
durch das Haupt-Depot: F r a n z Joh. K w i z d a
k. n. k. iistorr.-urii?., königl. rtiniiinisrh. u. fdrstl. bulg. lloflielerünt
(li.ill, Krolsapotliokor, Korno i iburK ' x 1 ' W i e n . 2\- 2

F ü r I^SÄÄ*!*^^* imsmdL BLii TS» OIOUHML Z

Die nass wischbare
Rndcnwichr

[ nocngianz onne ülar se.|
Erhält dem Holz seine natürllohe helle Farbe.

Preis per Vi kg-Dose K 2-50, per Va kg-Dose K 1'35.
Alleinige Fabrikanten Finster & Meisner, Lackfabrik, München.

Verkaufsstel len : In Laibach: Brüder Eberl, FarbeLhandlung, Miklošič-
strasse ; Ivan Jöbacin, Materiahv.ircnhnndluTio;, Jakobsplatz ; M. Spreitzer, Material-
waronhandlung, Aller Markt. In Krainburg : Franz Dolenz ; Peter Majdiß, «Zum
Merkur». In Rudolfswert: Adolf Gustin. (3i68) 12—2

Kaiser Franz Josefbad !*2*U^
Monat September hübsche Zimmer im Kurhause vox* .,

Kronen aufwärts inklusive Service. ^P^>

I r ^ ^ r a i M L ^ i U W W ' I ^ M H twSfrPr/VPPpt] '̂̂  ' • ^ '''kl'

Zu'haben : Laibaoh: Ant. Stacul, Brüder Eberl. O ^ J ^ - ^

^reschäftsübernahi^5'
Endesgefertigter erlaubt sieh die höfliche Anzeige zu machel >

f ^ ^ mit 1. Juli 1. «X. * ^ 3
das altbekannte Geschäft

m. mm A H 0
I^aibacli, tFutleng^aNse

samt Warenlager übernommen hat. . j>Hfn

Infolge günstiger Übernahmspreise werden jetzt zu Anfang at6^*'
und der Reisesaison alle Waren, als: Toi letteartikel, Schreito1 3^^1 '1

lien, Reiserequis i ten usw. zu tief herabgesetzten Preisen ^ >0 p

werden, soweit der Vorrat reicht. , ^ lfl{fi[A

Unter den übernommenen Waren befindet sieh auch elll!p1Tu0c'J'
Partie von Kognak, echtem Jamaika-Rum, Tee uiut *
essenz.

Zu freundlichem Besuche ladet ein ^\\

hochachtungsvoll * (27

Ŝ ar« I g l i č
Papier- und Galanteriewaren-Händler und flhzidenzbucliflrucHß 4

Rathausplatz Nr. II * LAIBACH « Filiale Judengasse
Laibach, im Juli 1905. ^ ^ - " * ^ i

fr. Jrcskvar, Snchbirierd j
L a i b a c h , Fischmarkt (SSOD I2'10 |

(neben der1 FranziskanerbrücK^
empfiehlt sein neu eingerichtetes Etahlissen1 0^
zum Bedrucken von Kranzschleifen, Fatifl^,,
b ä n d e r n etc. und für alle einschlägigen BuchbäflOp ^
a r b e i t e n und R e k l a m e t a f e i n in verschiedenen Fa1 ^ b

I Auswärtige Besteller können die fertige Arbeit bis zum j
| gange des betreffenden Zuges erhalten. Da das Aufdrucken <ß j
I Inschriften um 100 Proz. geschmackvoller ist und selbe me'1 ^ ^

Jahre länger dauern als aufgeklebte papierene Buchstaben
auch nicht mehr kosten, so hoffe ich, daß das löbl. Pub'li<: ^
die P. T. Gärtner und Handelsleute etc., die mit Schleife"^

I tun haben, mir ihre geschätzten Aufträge zuwenden v ' c 1 ^ f
I Massige Preise, solide, prompte Bedienunü

Sauerkraut k Export-
Offerte erbeten für Lieferung von zirka 10.000 Kilo I ^ ö ^
kraut, weiss, lang und fein geschnitten, in Fässchen <* i{,, $
netto, auf Abruf von September bis März, Zahlung •»•** fr^if
fort, Vs Ende Oktober, V, Ende November. Preisansteliu^j,uil»
Emballage Station Laibach, unter „H. I . " befördere } 3̂ ->
Mosse, Wien, L, Seilerstätte 2.
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S
PATENT ^ ^ HAT8CHEK

ternit-Schiefer
n (ges. gesell. Bezeichnung stur A s t » « » * - 2KoM*«Mm* • Ö>€5l**«ff<e:B*«>

Jjbestejach der Gegenwart E t er nit-Werke LUDWIG HATSCHEK Weitgehendste Garantien.
uer- und stnrmsioher, wetter- , „ _ _ __ __ _ , Erstklassige Referenzen.

ieBt» reparaturlos, leioht, vor- VÖoklabruok Wien Budapest NyergeS-UyfalU Verlangen Sie Muster und Pro-
— nehm u n d bi l l ig. Oberöstfirreich. IX/1, Berggasse 11. Andrassystrasse 33. Ungarn, s p e k t e . »

General-Repräsentanz: Portland-Zement-Fabriks-A. G. Lengenfeld, Triest, (2119)5211
^ Xjag-er "bei Theodor Korn in liaibaclt.sPezial-Geschäft für Beton-,

Eisenbeton- und Monierbau.
Absolute Feuersicherheitl e

grösste Tragfähigkeit!

Spezial-Au8führung von
feuer-, schall-, erdbeben-
uiid scliwanm'siclieren
Decken- und üaehkon-
struktionen ohne Ver-
wendung von Eisen- •©

trägem.

Falesehinido Sehuppler
Senieur und Stadtbaumeister

' ' k. k. landesgerichtlich

«eeldete Sachverständige und Schatzmeister

«* d» Laibach, d* ejt
Ba^ausführung für Hoch- und Tiefbau.

a n e un<l Voranschläge auf Ansuchen kostenfrei.

Forner Treppen, Reser-
voirs, Brücken-, Wasser-
werks- n. Kanalisations-
anlagen, Abwässerklär-
anlagen, Kellerdichtun-
gon gegen Grundwasser,
freitragende Massiv- •©
wände. Zementarbeiten

jeder Art.

•

Photographische Manufaktur
*MlWirth A Knmn "w-ien, vi/i,

UWU Ul Ct RUUl|lij Gumpendorferstr. 12.
Photographische Apparate, nur erstklass.
Utensilien, stets frisch.
Goerz. Trieder-Binocles in allen Größen. J

Übernahme aller Arbeiten für Amateure, Vergrößerungen I
bid 250 cm. I

Kataloge gratis und franko. Auch auf Teilzahlung,
T e l o p l i o n . KTr. SBSS . (1070) 25—21

^ ( ^ J ^ , ^ ; ~ ~ ««W OiO KXCJVKO OK/ O*O V3KJ U»ü U»C XKUI

Erste, grösste und jälteste

Ilafiieißilap
in Laibach

^ ^ ^ • - gegründet 1880 ~ - _
^ ^ lE^loria.i^.sg'a^sse ISTr. 4£Z "TPI i

(Tramway-Haltestelle Villa Samassa.) (
Von i r'aubo mir dem hochgeehrten P. T. Publikum bekanntzugebsn, daß ich l
'̂ e]b« • ° a n 8^m^'che Klaviere wie Pianinos um den billigsten Preis abgebe, f

lad aus den bestrenommierten Finnen Wiens. Keine Dutzendware. t

«***« Salon-Stutzf lügel j
E]fÜQi .' Inatt oder politiert in Nuß, kruuzsaitig, mit siebenfacher Eisenverspreizung, (

Dem-Kiaviatur, 7»/4 Oktav-Moderator (Harfonton). |

„. Pianinos
schwarz 1
Modor f ' ^*111» englische Repetitions-Mechanik, kreuzsaitig, Elfenbein - Klaviatur, 5

Or • V« Oktav, Eisenverspreizung, gepanzerter Stimmstock. \

^ignon-Stutzflügel, überspielte Klaviere j
st,.,, u n ( i Pianinos
^ ^ ^ u "öligsten Preisen am Lager zum Verkaufe sowie billigste Leihgebühr. «

B e i Verkauf leiste für jedes Instrument 10 Jahre Garantie. - ^ p | <
^tadt ^ 1 eml>'iohlt sich bestens ssurn Stimmen und für Reparaturen in der I

^ "iö auf dem Lande
achtungsvollst (2431) 20—14

Ferd. Dragatin |
^avierhändler, -Stimmer, -Reparateur und beeideter j

Schätzmeister des k. k. Bezirksgerichtes.
\jA^Tt9^\r^BT^ f^tn~k r ü s t r u n <rr -> r~i>r̂ > » n n » >•< < f i*<~> n*«~> r

Die HeräfaürikGii H. Kolosens, Wels (Oberösterreicü) mi kiMuWi (Bayern)

empfidilt, ihre unübertroffenen H e i * d e in Eiaen, Email, Porzellan nnd
Majolika, mit Unterhitzregulierung, für jeden Kamin geeignet, Patentgasherde und

kombinierte Gas- nnd Kohlenherde, Hotel- und Restaurationsherde.
————— ÜKZa-ta-log-e k o s t e n l o s . ————

i

gicht, Rheumatismus und Asthma
verschwinden nachweisbar in kurzer Zeit bei Anwendung von KnCttljptiiNiU
(auHtraliBches Naturprodukt). Viele Kranke bestätigen, nur durch dieses Öl ihre
Gesundheit wieder erlangt zu haben. Auf Wunsch sende ich an jedermann aus-
führliche Beschreibung mit vielen Dankscbreiben von Geheilten umsonst u. portofrei.

(36G4) io i E r n s t Hess, Klingenthal i. Sa. Nr. 68 E.
mP"* Zu haben in fjuibucli in der Apotheke Piucoli. "*̂ PQ

über 100.000 Plerflestärkenm Sauflflasanlaflen I
unseres Systems

im Betrieb.
Geringster Brenn- I

stoffverbrauch. I

Billigster und spar- I
samster Betrieb. I

Langen & Wolf. Motorenfabrik
WIEN, X., Laxenburgerstrasse 53. I

Alle gangbaren Grössen bis 100 PS. beständig in Arbeit und I
(350B) innerhalb einer angemessenen Zeit lieferbar. 52-2 I

• • • • 'S
• • gp^ Vtt I M | Unentbehrlich in ̂
^ • K |m | I I jeder Küche.

Sofortige Bereitung
bester Bouillon.

i

Verbessert Suppen,
Saucen, Gemüse etc Fleisch-

Extracts
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[ Musikschulen
der Philharmonischen Gesellschaft

[ in Laibach. j
L Der Unterricht an den Musikschulen beginnt j

[ Hlontag den 18. September 19O5 ]
f und umfaßt folgende Gegenstände: j

r Solo- und Chorgesang, Klavier-, Violin-, Viola- und j
\ Violoncellspiel, Kontrabass, Blasinstrumente, allge- \
F meine Musik- u. Harmonielehre, Ensemble-Übungen. \
I, Die Schiileraufnahinen finden Ntatt: |

[ Donnerstag den 14., und Freitag den 15. September von 1
[ 10 bis 12 Uhr vormittags in der Tonhalle, Zimmer Nr. 1. 1
f Unterrichtshonorar pro Monat und Gegenstand: Für Gesellschaftsmitglieder i
m und deren Angehörige 5 K. Bei mehreren Schülern aus einer Familie ErmäOi-
t gungen. Für Nichtmitglieder 8 K. j
r Das Unterrichtshonorar ist am 1. e ines jeden Monates im voraus ]
L zu entrichten, und ist die ersto Kate für anderthalb Monate hoi dor Einschreibung 1
L zu erlegen. i
| Für jeden Schüler, ohne Ausnahme , ist bei der Einschreibung außer i
I dem Schulgeld ein Lehrmitte lbeitrag von 2 Kronen zu entrichten.
t Gesuche um Schulgeldbefroiung sind mit legalem Armutszeugnis zu belegen. J
W Befreiungen werden bei sonst gleicher Sachlage vorzugsweise in der Streicher- und <
L Gesangsschule gewährt. I

[ Ghorschule für Erwachsene t
t sowohl Damen als Herren, \
I Unterricht frei, Vorkenntnisse nicht notwendig. !
I Regelmässige Ensemble-Übungen (Quartette etc.) 1
l des Sänger- (Herren- und Damen-) Chores und \
r des Streicher-Chores. \
• Anmeldungen werden während des ganzen Jahres entgegengenommen.

t (3674) 4-1 Die Direkt ion. ,

Trorazredna

Gesorja Franca Jožefa I. mestna
višja dehlišba sola

v Ljubljana, Gosposke ulice St. 8.
(•S jiravico javnosli, podeljeno z odlokom vi.s. c. kr. ministrstva za bogočastje in nauk

' z dne 12. julija 1900, fit. 18.588).

Vpiaovai i je bode dne 1O. in 17. s e p t e m b r a od 9. do 12. ure
dopoldne v ravnateljevi pisarni.

]>ne 1H. N e p t e m b r a od 8. ure nadalje bode g p r e j e i m i i i z p i t
za tiste nanovo vstopivše gojenke, ki še niso dovršile 8. razreda ljudske ali
o. razreda meščanske sole.

D u e 1 9 . K c p t c m b r a sc p r i r u e cle»«eto š o l s k o l c t o s s lo-
v e s n o s k u p u o Nlužbo bož jo.

Deklice, ki žcle vstopiti v ta zavod, naj se v spremstvu roditeljev ali
njih namestnikov osebno zglase ter izkažejo z izpričevali o svojem do-
sedanjem šolanju, za sprejem v I. lctnik pa še posebej z rojstvenim listom,
da bodo dopolnile 14. loto vsaj do konea prvega pollctja.

Vsaka dekliea plača pri vpisovanju 4 K prispevka za učila, za I. let-
nik pa poleg tega še 4 K sprejemnine. — feolnina, znaša za vsako pol-
letje 10 K.

O b v e z u i u e u i pr<k«lineti NO: veronauk, slovenščina, nemščina,
francoščina, zgodovina, zemljepis, matematika, fizika, prirodopis, risanje,
ročna dela, odgojeslovje (v II. in III. letn.), gospodinjstvo (v III. letn.),
zdravoslovje (v III. letn.) — p r o s t o v o l j n o p a : lepopisje, petje, telo-
vadba, stenograiija.

Zavod iraa značaj srednje sole, podpirata ga država in dežela kranjska,
na njem poučujejo veöinoma profesorji c. kr. srednjih šol.

Z mestno viäjo dekliäko solo sta zdnižena: 1. p c d a g o š k i t e c a j za
tiste absolventinje, ki se hočejo pripravljati za zrelostni izpit na učiteljišeu in
2. t r g o v s k i t e č a j , narnenjen razen absolventinjam tega zavoda tiidi dru-
gim deklicam, He so dopolnile vsaj 16. leto in dokažejo v posebnem sprejemnem
izpitu dovolj sposobnosti za predavanje trgovskih naukov. — Vpisovanje za
pc.dagoški tečaj bode dne 16. septembra, za trgovski tečaj pa od 25. — 27.
septembra od 11. do 12. ure.

Vsa natančnejša pojasnila daje ravnateljstvo.
V L j u b l j a n i , dne 4. septembra 1905. (3627) 3—2

Ravnateljstvo cesarja Franca Jožefa I. mestne visje dekliske sole,

5 (3640)2-1 Fllb,-Z.7i24.

Kundmachung.
Von der l. l . Tabalfabnl in Laibach wird zur Sicherstellung des Bedarfes an V « " ^

Pfosten, Reifen. Fusseln, Faßdauben und Steinkohle für das Jahr 1906, eventuell fur oas >>
1907 eine Koulurrenz ausgeschrieben. Hbet

Schriftliche, mit 1 X°Stempcl per Bogen gestempelte und m i t der Q u i t t u n g ' ^
den bei e iner t- l . Kassa e r f o l a t e n E r l a g eines nach der Nerdienstsum«^ . ^
J a h r e s 1VUS zn berechnenden 10°/, V a d i u m s belegte Dsserte, welche auf der " ^
feite des Kuverts mit der Aufschrift: <Offert auf Lieferung von zur Ha^
sx 1905» versehen sein müssen, sind

b i s l ä n g s t e n s 1. O l t o b e r 1 9 0 b ,

11 Uhr vormittags, bei der gefertigten l. l. Tabalfabrik einzubringen.
I m Jahre 1906 werden folgende Mengen benötigt, und zwar : ^a l>,s ̂
74000 Stück 4 M e t e r l a n g e , 14 M i l l i m e t e r dicke weiche Laden von ^

Zentimeter Breite; ^ , Z3
25000 Stück 4 M e t e r l a n g e , 2 0 M i l l i m e t e r dicke weiche Laden von 1»

Zentimeter Breite: . ,,
! 1400 Stück 4 Meter lange, 26 Millimeter dicke und 316 Millimeter breite welche ^u" '

500 » 4 » » 3 3 » . » 316 » » '
300 » 4 » » 4 0 » » » 316 » » ' „ , . » , « '
500 » 4 » » 5 3 » » . 316 . » » M A "
100 . 4 » » 5 3 » » . 316 » » lärchene P U s^

30 Kubikmeter 2 Meter lange, 53 Millimeter dicke und 260 Millimeter breite halte P,
^ lV iru, Ahorn);

50 Stück diverse harte Laden;
40 Kubikmeter kantig behanene Unterlaghölzer diverser Dimensionen; . .

150 Stück Schwellen, eichene, 1 5 Meter lang, 0 19 Meter breit, 0 15 Meter hocy-
4000 Stück haselne große Reifen 3'/« Meter lang, in Bunden gestreckt .'l 50 Stücl;

j 150000 Stück haselne kleine Reisen 2'/, Meter lang, in Bunden gestreckt .'l 100 Stücl,
300 Stück große buchene Fasseln K 2 Hektoliter;

! 1200 Stück eichene Faßdauben, 116 Zentimeter lang;
! 1000 Stück eichene Faßdauben, 70 Zentimeter lang;
! 400 Stück buchene Faßdauben, 80 Zentimeter lang;

25000 Meterzentner Förderkohle (Steinkohle). . „F>
Die Bedaifsmengeu im Jahre 1906, welche als annähernd gleich im Jahre ^ ^ ^ „ s t i

nommen werden können, werden dem eventuellen Ersteher vor Ablauf des Jahres 19""
gegeben werden.

K< k. Talmkfabrik in Laibach
i am 23. August 1905.

laibaclm 5chulkuratonunl.
v e u t s c b e l )ancle lsscbule kür Wäclcben. ^

<3n ücl Wlhenlthr- unil lilzichuilllSllllstlllt ölltll'Anß' ^lllllNsirliht <i> '
Vie Anineldungen für das beginnende ächuljahr ^ 0 5 / ^ 9 ^ !

(Iinterrichtsdaucr neun Illonate) erfolgt '

Donnerstag cien «4., unci f r e i t a g äen iZ. septenibes,

von <) bis ^2 Uhr vorniittags. Die Aufnahmsprüfung findet '

samstag clen <b. September, ^
un, 8 Uhr vormittags statt. Vei der Anmeldung sind beizubringe" ^
der Taufschein und das letzte öchulzeugnis. Vie Zahl der auf)"'
nehmenden Schülerinnen ist beschränkt.

Hekrgegenstäncie: Aaufmannisches Rechnen, einfache u>^ ^
doppelte Buchhaltung, wechsellehre, tzandelskunde, l)andelskc>rr''- ^
spondenz und Aalligraphie.

Außerdem wird unterrichtet in nachstehenden sreien keN^" ^
gegenstänclen: Stenographie, ^Naschinschreiben, englische, f^" ' j
zösische, italienische und slovenische Korrespondenz.

Als Lintrittsgebühr sind 5 Aronen und als Schulgeld 5" ^
Aronen monatlich zu bezahlen. ^

Die 5chlußprüfungen werden an der Handelslehranstalt A?"hl
abgelegt. !

Alles Nähere wird bei der Einschreibung bekanntgegeben. ^

l^aiback am 6. September 1.905.
(3669)2-1 D i e l e i t u n g '

5 Kronen u. mehr per Tag Verdi^11^
Hausarbeiter - Strickmaschinen - Gesellsch^^,

(ie.nncUt Personen beiderlei Geschlechtes zum Stricken i!lljlircl» *'!
Maschine. Einfache und «clmelle Arbnit d.-w givaza Jahr u> , t s jU
Hanse. H e i n e TorkeuntuiN^e n ö t i g . Entfernung tut »

Sache und wir verkaufen die Arbeit.

Trieat, Via Campanile 17. _J^J^J

n Die von der hohen k. k. Landesregierung konzessionierte

l nrälisclmle :
J liailmch, Knafflgasse 5, Parterre rechts
J bringt höfi. zur Kenntnis, daß sie mit dem Unterrichte ^ _
«I Ncliiiittzcichiieii sowie in Näharbeiten wieder begonnen na •

* Hochachtungsvoll «

\ Mary Nachtigall-
\ (3677) 3-1 ^
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„b Monatzimmer
möbliert '

. ^ ^ * ' 4, zu vermieten. (3671)

Aufgenommen
für R^a5*s*erin oder P e n s i o n i s t

J| Jl, enrnauteinnahme Anträge an
H i r<*»«l i lager 9 Laibach.

*~*~ —. (3685) 3 - 1

J* Haus« t ' " ~~~

•sten Stocke e ine schöne

Wohnung
ttrrn'n »i"!!"6"1 n o b s t zugel»ör zum Novomber-

. ^ ^ J ^ g e n daselbst. (3684) 3 - 1

^ Ü r ei»en Ujiüirigcn

>ird b * 1 * *1 « M . € « am
öl(:ht zu " e r

t
a n s t undigen Familie in Laibach

a i a t Verv!*iV0m Gymnasium Wohnung
UInSUugeu erbeten an

^K) P. K.
^ ^ ^ ^ postlagernd Tschernembl.

J Studenten
r d e & bei •To^8tiin(v, e i u e r kinderlosen Familie in

•^lteröla , e rPflegting aufgenommen.
. ^ ^ * * t 2, U. Stock. (3G90) 3 - 1

g^, lo"liortes, gassenseitiges, großes

?ünmer
tUeU a8tabiieil j j " ZWei> sind an einen besseren

^ a d i « ° r r n o d o r l^aine zu vermieten.
a i 8 o^Nr.u, 1 .StookUnk«.

l ^ j ^ ^ ^ ^ (3687) 3—1

Jarn ilij l be^* b e w i r d b«i einer besseren
| strenger Aufsicht in

1st i Win
* baclier y":. /JU erfragen in der Adm. der

^ ^ ^ ^ ^ (368«) 3 - 1

•w^'nstöckige CT

C 4 1 1 SL
17 .""^Hrer T ^ ^ ^ " n i s t e n geeipnot, in

^^vort 'n 1" 6 , 1 ' w i r d aus frei«r Han«!
V,. Atl2'ifrHl?0 ' 'Ü t e n »e«HnffunR«n verkauft.
-^***^- i l _ _ t i n a s t r a s g e N r-3-
( 3 6 ^ • •

Firm. 979 __

^•»enibe • E l 5 O l T 2 4 8 / 3 r
firnialn

 l n < l o d a t k i k že vpisanim

Posameznih trgovcev in
Vpisal flrmam.

E°8^nfVl •?" 8 e je v register za firme

^ o s s i ' - e d e firme: « J o s e f
Hli Pa \ V l n o t i * ž e c v Zagor j i »
1 ) a n d l ^ ° ^ . f Ross i ; W e i n g r o ß -
tiriiie v

 nf> U j Sa gor». Prememba
2 v'nort * r

se^ Rossi, veletrgovina
^°»si W V ^a£orji» ali pa «Josef
^odnia «S r o ß k"nd lung in Sagor».

I j a n a , I I X i l g o ß t

(3653) C. I. 106/5

Oklic. £
Zoper Janeza Levak iz Dola, sedaj

v Ameriki, kojega bivališče je ne-
znano, se je podala pri c. kr. okrajni
sodniji v Kostanjevici po Blažu Le-
vaku iz Dola tožba zaradi plačila
1.) 305 K 70 h in 2.) 200 K. Na
podstavi tožh določil se je narok za
ustno sporno razpravo

na dan 13. s e p t e m b r a 1 9 0 5 ,
dopoldne ob 8. uri, pri podpisani sod-
niji, v izbi št. 4.

V obrambo pravic toženega se
postavlja za skrbnika gospod Miha
Zalokar v Zaborštu. Ta skrbnik bo
zastopal toženega v oznarnenjeni pravni
stvari na njega nevarnost in stroške,
dokler se ne oglasi pri sodniji ali ne
imenuje pooblaščenca.

C. kr. okrajna sodnija v Kostanje-
vici, odd. I, dne 2. septembra 1905.

(365«) 3—2 8. 13/5

Konlurs-Edilt. >
Das k. k. Landesgericht Laibach hat

die Eröffnung des Konkurses über das
Vermögen des Kaufmannes Johann
Susnet in Kamenje Nr. 20, Bezirk Rad-
mannsdorf, bewilligt.

Der k. k. Vezirksgerichtsvorsteher in
Radmannsdorf wird zum Konkurskom-
missär, Herr f. k. Notar Alfred Rudesch
ebendort zum einstweiligen Massever-
walter bestellt.

Die Gläubiger werden aufgefordert,
bei der

auf den 13. S e p t e m b e r 1 9 0 5 ,
vormittags 9 Uhr, bci dem t. k. Be-
zirksgerichte Radmannsdorf anberaumten
Tagsatzung unter Beibringung der zur
Bescheinigung ihrer Ansprüche dienlichen
Belege über die Bestätigung des einst-
weilen bestellten oder die Ernennung
eines anderen Masseverwalters und
dessen Stellvertreters ihre Vorschläge
zu erstatten nnd den Gläubigerausschuß
zu wählen.

Ferner werden alle, die einen An-
spruch als Konkursgläubiger erheben
wollen, aufgefordert, ihre Forderungen,
selbst wenn ein Rechtsstreit darüber an-
hängig sein sollte,

b i s 30. O k t o b e r 1 9 0 5
bei diesem Gerichte oder bci dem k. k.
Bezirksgerichte Nadmannsdorf nach Vor-
schrift der Kontursordnung zur Anmel-
dung und bei der

auf den 15). N o v e m b e r 1 9 0 5 ,
vormittags 9 Uhr, ebendort an-
beraumten Liquidierungstagsatzung zur
Liquidierung nnd Rangbestimmung zu
bringen. Gläubiger, welche die An-
meldungsfrist verfänmen, haben die
durch neue Einberufung der Gläu-
bigerschaft und Prüfung der nach-
träglichen Anmeldung sowohl den ein-
zelnen Gläubigern als der Masse ver-
ursachten Kosten zn tragen und bleiben
von den auf Grund eines formlichen Ver-
teilungsentwurfes bereits stattgehabten
Verteilungen ausgeschlossen.

Die bei der Liquidierungstagsatzung
erscheinenden angemeldeten Gläubiger
sind berechtigt, durch freie Wahl au
Stelle des Masseverwalters, dessen Stell-
vertreters und der Mitglieder des Gläu-
bigerausschusses, die bis dahin im Amte
waren, andere Personen ihres Ver-
trauens endgültig zu berufen.

Die Liquidierungstagsatzung wird zu«
gleich als Vergleichstagsatzung bestimmt.

Die weiteren Veröffentlichungen im
Laufe des Konkursverfahrens werden
durch das Amtsblatt der «Laibacher
Zeitung» erfolgen.

Gläubiger, die nicht in Radmannsdorf
oder in dessen Nähe wohnen, haben in der
Anmeldung einen daselbst wohnhaften
Bevollmächtigten zum Empfange der
Zustellung zn benennen, widrigenfalls
anf Antrag des Konkurskommissärs für
sie auf ihre Gefahr und Kosten ein Zu-
stellungsbevollmächtigter bestellt werden
würde.

K. t. Landesgericht Laibach, Abt. I I I ,
am 1. September 1905.

G. FLUX
Herrengasse 6 c «

Wohnungs-, Dienst- und Stellenvermitt-
lungs- Bureau

empfiehlt und placiert bessere
Dienst- und Stellensuchende
aller Art für Laibach und aus-
wärts. Gewissenhafte, möglichst
rasche Besorgung zugesichert.

Tüchtiger Verkäufer
und Auslagen-Arrangeur

i'iir ein NchueiriorziiKcliürKt'Kclittf't, der
deutschen und sloveniHchen Sprache mächtig,
wird auf'geuommen. Dauernde Stellung.

Offerte unter Postfach Nr. 68, Cilli.
(3656)" 2—2

Juüfler Mnteclita
dor seine dreijährige Lehrzeit vollendet hat
Nncht liier pasnende Stellaug. Gesi.
Offerten sind a. d. Administr. d. Ztp. zu richten.

(3652) 2-2

Für G r a n d H o t e l „ U n i o n " m Laibach
benötige ich sympathisch«

2 Zahlkellnerinnen,
1 Kaffeehaus-Sitzkassierin,
1 Schankkassierin,
1 Kassierin fürs Delikatesaen-Büfett

der 8loveniscben und deutschen Sprache mächtig. Offerte mit Zeugnissen
und Photographien sind an meine Adresse zu richten.

A. Kamposch,
(3673) 2—1 Hotelier des Grand Hotel «Union».

An der vierklassigen PrivatvolkNMchnle fikv
K n a b e n des cleiitH<*lteii Sclmlvereinen in I^aihacli
beginnt das neue Schuljahr mit den Einschreibungen am 1O.,
17. n n d 18 . d. M.,'jedesmal von 8 bis 1 3 Uhr vor-
inittagM in der Kanzlei der Schulleitung (Realschulgebäude,
Parterre rechts).

Neu eintretende Schüler haben für die erste Klasse
den Tauf- (Geburts-) Schein und das Impfzeugnis, für eine
höhere Klasse auch die letzte Schulnachricht, alle anderen die
letzte Schulnachricht und den Einschreibzettel vorzulegen.

Die Schüler erscheinen ausnahmslos in Begleitung ihrer
Eltern oder deren Stellvertreter.

(369D3-1 Die Schulleitung.

Eröffnungsanzeige.
Sonntag, den 10. September

Eröffnung der neuen Kunstausstellung

Panorama- ̂ -
• (3692) 3 - 1

-^ Rosmorama
in Laibach, Burgplatz 3 (unter der .Itoodna kavarna').

Permanente Ausstellung
preisgekrönter Original-Glasstereogramme.

Jede Woche neue Serie.
Reisen durch die ganze Welt.

Sehenswürdigkeit I. Ranges.
Elektrische Beleuchtung! Elektrische Beleuchtung!

Geöffnet täglich von 9 bis 12 Uhr vormittags und von
2 bis 9 Uhr abends.

FifltrittQnroio 3 0 h ; Studenten, Kimler u. Militär 20 h. Im Abonnement
L l i l l l l l l O p i C l O 10 Karten 2 K; Studenten, Kinder und Militär 1 5 0 K.

TT1^TTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTrTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTT

Vom 10. l»is 17. September:

Ost-Sibiriens
Wladiwostok, Transsibir. Eisenbahn, Amur, Irkutsk etc.
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Kein Kahlkopf mehr!
Petrolin aus P. Schmidbauers ehem.

Laboratorium Salzburg, Bahnhof 56, ^"nts"
Mittel gegen Haaraust'all und Kopfschuppen, befürdert den Neuwuchs dor Haare und dient zur
allgemeinen Haarpflege, l ' t ' l r o l i n ist von einer k. k. Sanitätsbehörde geprüft und von zahlreichen
Ärzten empfohlen und verordnet.

Herr Dr . Adolf Snmttc, Landosdistrikts-, Staatsbahn- und Gemeinde-Arzt in Steinach,
Steiermark, schreibt am 18. Mai 1904: «Ich verordne dieses ausgezeichnete Präparat l»«t ro l ln
schon lange Zeit mit beste« Erfolgen und behaupten alle, denen ich es verordnet, dieses vorzüg-
liche Präparat nicht mehr entbehren zu können».

Herr I>r. m e d . P o p p e r in Komotau (Böhmon) schreibt am 9. Mai 1904: «Ich teile Ihnen
mit, daß seit Gebrauch Ihres wirklich guten Präparates mir keine Haare mehr ausfallen und auch
die Schuppenbildung sistiert ist». (220S) 15—11

I'<!trolin ist in I. i i ibuch erhältlich bei A n t o n K i u i c , Drogerie, I>r. G a b r i e l
P l c c o l l , Apotheke «zum Engel», und Jones Miiyr, Apotheke «zum goldenen Hirschen».

Preis einer groNMen Flasche 3 Kronen, einer kleinen 1 Krone 50 Heller.

Der besle Fussbodenanstrich!

Der ausgiebigste! Der haltbarste!
Daher im Gebrauch der billigste!

Niederlage in Laibach bei ADOLF H A U P T M A N N .
(1317) 15-14

Marie Zottmann
(3634) Klavierlehrern 3-2

Bahn hol gaNse Nr. 11
beginnt den Unterricht am 15. Sep tember
in und außer dem Hause ; auch weiden zwei
Schülerinnen in einer Stunde aufgenommen

Marie Grill
staatliob. geprüfte Lehrerin der

französischen Sprache
Bahnhofgasse Nr. II, Parterre

erteilt Unterricht in und außer dem Hause
(3633) Kurse werden eröffnet. 3—2

Schöne

Wohnung
bestehend aus drei Zimmern, Vorzimmer,
Mäpdekammer, Putzgang und Zupehür, int
mit Novembertermin zu vergeben.

Anzufragen in der Kanzlei der Kra in i -
sohen Baugesellaohaft. (3628) 3—3

Privat-Gymnasium
Scholz, Graz

Grazbach-, Ecke Maigasse.
Öffcntlichkeitsmiht, stnatsgiiltig« Maturitäts-
zeugnisse, ausgezeichnetes Pensionat, eigenes
Hau«, sehr gesunde Räumlichkeiten, aufmerk-
same, gewissenhafte Pflege, der Zöglinge, gute
Lehrerfolge; massige Preise. Vollständige

Vertretung der Eltern.

Pensionat anen In den Ferien geöffnet.
Unterricht iür Nachtrags-, Wiederholung»- und

Aufnahmuprüfungen während dor Ferien.
Der Vorbereitungskurs zur Aufnalumprüfung
in die I. Klasse der Mittelschulen beginnt am

1. August. (2456) 20-19

Ein wahrer Schatz |
für die unglücklichen Opfer der Selbst- B
befleckung (Onanie) und geheimen H
AUSSOhweifungen ist das berühmte H
Werk: H

Dr. Retaus Selbstbewahrung. I
81. Aufl. Mit 27 Abbildungen. Preis 2 fl. •

Lese es jeder, der an den S O h r e o k - •
l iohen FolgCU dieses Lasters leidet, H
seine aufruihtigen Belehrungen r e t t e n fl5
jährlich Tausende vom sioherenB
Tode. Zu beziehen durch d;is Ver- •
lags-Magazin in Leipzig, Neu-B
markt Nr. 21, sowio dmch jede Buch- M
handhmg. (3376) 36-3 1

| Unauslöschlich^
I wird sich auch Ihnen, wie Millionen anderer e .fn

der Name Hrazay einprägen, sobald Sie einm .̂
Versuch mit dem seit vierzig Jahren beWJi r̂, 'B<-
Qualität und Wirkung unerreichten Bra*»J' . ,y]

brann twe in gemacht haben. (öO
I J - b e r a l l ]g&-va.f 11 c3a.» ^ ^

1 • — - • •

OTostpxesse:^
mit DoppeldruckwBrken „HERKULES" für Handbetr

Hydraulische Pressen
für hohen Druck und grosse Leistungen

Obstmühlen, Traubenmühlen, Abbeermaschin0"
Komplette Mostereianlagen, stabil und fob1'

Fruchtsaft-Pressen, Beerenmühlen. ^
Dörr-Apparate für Obst und Gemüse, Obst-Schäl- und Schneidmasc11

Selbsttätige Patent- tragbare und fahrbare (

Weingarten-, Oüst-, Banin-, Hopfen- n. Hedericü - Spritzen „SYPHONIA
W o i i i b o r y r - I ^ f Hiir«' r kt;on

fabrizieren und liefern unter Garantie als Spezialität in neuester Kons*1"11

PO. MAVFARTH & «££
Fabriken landwirtschaftlicher Maschinen, Eisengiessereien und Dampfham"1* jo

L Wien, II/l, Taborstrasse Nr. 71. (2351) 1-"

Preisgekrönt mit über 550 goldenen, silbernen Medaillen etc. ^M
P^** Ansführlicho illustricrto Kataloge gratis. Vertreter und Wiederverkäuser o r w U ^ ^ ^ ^ ^

i l i prii alle. österr. Boflen-Kreflit-Anstalt.— »—.«_—
Bei der am 5. September 1905 stattgefundenen dreinmlsiebzigsten Ver-

losung der 3%igen Prämien-Schuldverschreibungen, Emission 1889, der
k. k. pr. allg. österr. Boden-Kredit-Anstalt wurden folgende Obligationen gezogen :

In der Gewinstziehung:
Serie 7781 Nr. 36 mit dem Treffer von K 100.000

> 4381 > 34 » » > » » 4.000
» 2438 » 12 » » > > » 2.000
» 6030 » 19 » » » » » 2.000

Serie 721 Nr. 17, Serie 1705 Nr. 49, Serie 2338 Nr. 37, Serie 2548 Nr. 08,
Serie 2913 Nr. 37, Serie 5678 Nr. 44, Serio 6854 Nr. 38, Serie 6995 Nr. 19,

Serie 7050 Nr. 16, Serie 7071 Nr. 19,
mit dem Treffer von je K 400.

In der Tilgungsziehung:
Serie 674 Nr. 1—50, Serie 784 Nr. 1—50,
Serie 2262 Nr. 1—50, Serie 3243 Nr. 1—50,
Serie 3674 Nr. 1-50, Serie 4213 Nr. 1—50,
Serie 6056 Nr. 1—50, Serie 6103 Nr. 1—50,
Serie 6619 Nr. 1-60, Serie 7941 Nr. 1-50.

Die Einlösung der gezogenen Prämien-Schuldverschreibungen erfolgt am
1. Februar 1906 an der Kasse der k. k. priv. allg. österr. Boden-Kredit-
Anstalt in Wien. Mit diesem Termino erlischt die weitere Verzinsung.

Die Coupons verloster Prämien-Schuldverschreibungen werden
zufolge Art. 144 der Statuten zwar fortan ausgezahlt, jedoch, wird
der Betrag derselben bei der Einlösung der Schuldverschreibungen
vom Kapital in Abzug gebracht. (3676)

Für die Prämien-Schuldverschreibungen, welche in obiger Tilgungsziehung
gezogen wurden, erhält der 13esitzer nebst dem Kapitalsbetrage von 200 Kronen
einen mit derselben Serie und Nummer bezeichneten Gewinstsohein, welcher
auch weiter an den Gewinstziehungen teilnimmt. Diejenigen Gewinstscheine,
auf welche in sämtlichen Gewinstziehungen kein Treffer entfiel, werden sechs
Monate nach "dem Fälligkeitstermine der in der letzten Gewinstziehung verlosten
Schuldverschreibungen mit je zwanzig Kronen eingelöst.

Die nächste Verlosung findet am 5. Jänner 1906 statf.

Aus den früheren Ziehungen sind nachfolgende fällige Prämien-Schuld-
verschreibungen dieser Emission bisher zur Einlösung nicht präsentiert worden :

aus den Gewinstziehungen:
Serie 416 Nummer 13 Serie 4520 Nummer 12
Serie 644 Nummer 50 Serie 4827 Nummer 28
Serie 777 Nummer 49 Serie 6151 Nummer 40
Serie 881 Nummer 15 Serie 6256 Nummer 16
Serie 1824 Nummer 16 Serie 7110 Nummer*O8
Serie 2411 Nummer 10 Serie 7283 Nummer 23
Serie 2441 Nummer 08 Serie 7553 Nummer 10
Serie 2509 Nummer 26

aus den Tilgungsziehungen
sind von nachfolgenden Serien noch Prämien-Schuldverschreibungen ausständig:

Serie 26, 65, 97, 100, 150. 223, 293, 403, 408, 422. 481. 520, 536,
614, 635, 649, 663, 818. 882, 937, 954, 994, 1026, 1082, 1085, 1236, 1303,
1312, 1377, 1443, 1457, 1468, 1475, 1652, 1655, 1798, 1806, 1899, 1911,
1930, 1933, 1990, 1998, 2012, 2025, 2028, 2031, 2049.2067,2073,2117.
2138, 2146, 2152, 2290, 2379, 2478, 2516, 2548, 2605, 2659, 2667, 2699,
2736, 2812, 2891, 3026, 3044, 3100, 3125, 3137. 3138,3148, 3214, 3258,
3273, 3307, 3376, 3378, 3527, 3546, 3549, 3761, 3837, 3884, 3929, 3983,
3997, 4006, 4018, 4038, 4185, 4248, 4298, 4348, 4385,4407,4445,4484,
4569, 4597, 4635, 4654, 4714, 4734, 4746, 4752, 4814,4904,4908,4936,
5074, 5129, 5227, 5232, 5269, 5273, 5285, 5342, 5352, 5402, 5445, 5480,
5483, 5498, 5501, 5503, 5517, 5518, 5539, 5560, 5564,5707,5736, 5746,
5842, 5851, 5940, 5997, 6077, 6080, 6115, 6129, «178, 6230, 6251, 6342,
6420, 6454, 6456, 6476, 6480, 6511, 6547, 6638, 6646, 6705, 6716, 6832,
6885, 6895, 7033, 7056, 7205, 7206, 7269, 7399, 7525, 7561, 7562, 7573,
7634, 7672, 7804, 7807, 7830, 7877, 7908, 79a«, 7972, 7981.

Wien, den 5. September 1905. H D l © "T fi " ^ ^ " r ^ t J O i n .

N«r in. Englischen
Kleidermagazin

• hfl'
sind Original engl*0C $<
Überz i ehe r , Spo r t röcK» '^e jU

Derby , Sport- und Sacco-A1»
bekommen. ua'
Desgleichen Orig. en*> i|Ot*.

Raglans, halblange ^jl^ti»1"6'
Kragen, Jacken, Dame» - y n̂«

SchttMNe und re izende ß ^flHl»f0'
Al}ergrüNt*te AuNwalil *«1 ̂ „i**1*1

Anzügen und Kinder I i 0 , ^U'f
Alles wird zu stanue«« ^7);'""

Preisen verkauft. ^ ,

0. Bernatovißj.
Laibach, Bathausp^ '

h raieten i i f l j
wird b e h u f s Bequ» r *! j,j»i'
der k. k. G e n d a r m e r i e * ^n^

bach ein g r ö s s e i 1 * * ucl1

m it Hof r äum , e v e n t u e gßii

G a r t e n , vom 1. A u g u B . j ^

an, gegen Vertrags*1"8

auf m e h r e r e J a lire- j | e"
D i e s f ä l l i g e Offer te * ^ r

an das k. k. L a n d e s g cb

m e n e k o m m a n d o in -*-1 ^y*

e i n g e s e n d e t werden.J^^*^C,

^Ml

Bei einor Ingenieurwwitwe i»1

abwecliHlungsreicbo 1

Mittagskost,
eventuell auch AbendkOBt *« ' ^ ^
selbe kann um 12 und um 2 L) ' ^
werden. Ko^^liC11

Auch kann allen Herren » b«*^»«
eventuell alleinstehenden ^a"?e-stet ***«$•
ihres Geschmackes Genüge gele.l.9terr.-

llJlp

da die Witwe die Küche aller 0 ^
Länder zu fuhren versteht. A<1m'fl'stfa^

Adresse erliegt in der A ßtf)6)^>
dieser Zeitung. _^~-**"^

Geld - Darlehen
reell, ranch und sicher besorg* ^ i'f*
Kreditbnreau £ $ • !Ä*^ß!j0) 3^
«»«—1. l
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Olmfitzer

Quargel
Erze,,* '* l e e r s t e Olmutzer Quargelkäse- |

g U n S v o n (3884) 5 2 - 3 7

C. HAASZ
oneriert f •
Wachn.,i i to O l m u t z e r Quargel ab Olmütz
K 1-20 v l e ) : N r - n «4 », Nr. III 96 h, Nr. IV
kistel v K 1 6 0 I )er Schock. Ein Post-
OesterrB

ür\ ' r ^ ö k« lVHnko jeder Poststation
•^Jj^Ungams K 3"80.

h[° besten und vollkommensten

PIANINOS
_ . raten bei I
Alois Kracimer, 6

X, ,» Lbaoh' p"tcratraßo Nr. 4, «°
dorr« \rJGr »»™-«non L. Hosen- £•
uorser, W]en , E. Brcmitz , Triest, •»

l t .„. ( 'e l>r. Stingl, Wien. $
^J^tgwto Leihgebühr. ~

»I« Wasserdichte (M) 86

Wagendecken
ündV2üSCuhjfdenen Gröflen und Qualitäten

u "«Higsten Preisen stets vorrätig bei

P«ditenr der k. k. priv. Südbahn
--^_f*ft>ach, WienerstraBse Nr. 15.

kehlig für jedermann!
^ Beste und billigste Bezugsquelle
^Uriu?**011' Chemikalien, Kräuter,
Ktind a*w>> auoh naoh Kneipp,
Lebert U ö d Zahnroinigungsmittel,
Ptilver «P' Nähr- und Etnatreu-
•°WJfi r l K i D der , Parfums, Seifen
Photos h a u ^ t a l l e Tollettearttkel,
•Uten *J5.aPW«ohe Apparate und Uten-
**feori. e r b a Äd«toire Jeder Art, Dea-

tl°n«mlttol, Parkotwlohae u«w.
°S8OB Lager von feinstem Thee,

Lager » « 3 n a i ) Cogna01
^ v o n frischen Mineralwässern und
p Badesalzen. (61) 36

ößnördlich concess. Giftverschleiss.

mm im &nc
tobach, Schellenburggasse 3.

Laib oh
^athaBsplatž Nr. 15.
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Zambakapseln.
Viel« UankNClircibeu.

I l e"en Hlason- u. Hiimrührenleiden
8c»rncrzloH in wenigen Tagen.

Arztlich warm empfohlen.
Viel Lessor als Santal.

A I . • • /^^N

I
A

ngeblich B
esseres w

eise m
an

 im
 Interesse seiner

G
esundheit energisch znrück. (1318) 52-i3

Täglich frisches

Gefrorenes
zu haben (1350) 24

im Cafe
und in der Konditorei

JAKOB HLtif lK
Alter Markt Nr. 21.

+ ManerMt. +
Schöne, volle Kiirperformen duroh das oriontaliaehe

Kraftpulvor von D. Franz Steiner & Co., Berlin,
preisgekrönt goldene Medaille Paris 1900,
Hygiene - Ausstellung1 und Hamburg 1901,
B e r l i n 1903. In (i bis H W'ur.hcii bis :in I'lil. Zunahme
gar;in'iort. Aerztlichc Vorschrift. Streng- ree l l —
kein Schwindel. Viele Danksohreiben. Preis:
Karton K 2"50. Postanweisung oder Nachnahme.

Zu beziehen bei (2602)52-12

Apotheker Jos. v. Török
B u d a p e s t 73 , Königsgasso 12-

wirst für die Hautpflege, speziell um
Sommersprossen zu vertreiben u. eint) |
zarte Gesichtsfarbe zu erlangen, nie
eine- bessere und wirksamere medizini-

| sebe .Seife rinden, als die altbewährte

I Bergmanns Lilienmilchseife
(Marke : 2 iiergniänncr)

von (Ü013) 12 9
Bergmann & Ko., Tetschen a. E.
Vorrätig ä Stück 80 Heller bei :

A. Kano, Drogerie, i
J. Wutsohers Nachf., ! In Lalbaoh.
0. Fettioh-Frankheim )

flnnonccn
müssen stets in richtiger Weise verfasst und
in leicht leserlichen, auffallenden Typen gesetzt

sein, dann

haben
solche, wenn sie in hiufür /.weokentnprechen-
den Hlättorn zur richtigen Zeit zur Einschal-
tung gelangen, auch gewiß den vorausgesetzten
Erfolg.

Um eine derartige, gut geplante Reklame
zu lancieren, empfiehlt es sich

immer
vorerst Informationen und Kostenberechnungen
von unserer seit über 30 Jahren bestehenden
renommierten Annoncen-Expedition ein
zuholen.

Wir dienen auf Grund unserer langjäh-
rigen Erfahrungen jederzeit gerne kostenlos mit

Erfolg
versprochenden Ratschlägen, sowie bezüglichen
Preisaufstellungen.

Annoncen - E x p e d i t i o n

M. DUKES Nachf.,
Wien, I. Bezirk, Wollzeile 9.

K a t a l o g e g r a t i s .

(3364) 8-8

Ausgezeichnet mit Ehren-Diplom und
goldener Medaille auf der III. Wiener
Mode - Ausstellung 1. Mai 1904 unter
dem Protektorate der durchlauchtigsten

Frau Erzherzogin Maria Josefa

• P. Gassermann i
Schneidermeister

Laibach, Schellenburggasse 3
empfiehlt sich zur Anfertigung von

Ilerrcnkleidern sowie aller
österreichischen Uniformen
nach neuestem Schnitt. Anerkannt solide
Arbeit n. mäßige Preise. Echt englische
Stoffe werden stets in großer Auswahl

auf Lager geführt. (<)<;t>) 43-av

Echte Briefmarken.
Alle verschieden nnd gestempelt.
50 Australien Mk. 1.25
25 Griechenland Mk. —.80
32 Japan 1876/1901 Mk. 1.10
27 Kolumbien 1886 /1903 . . . . Mk. 1.20
20 Persien Mk. 1.10
32 Por tugal 1857 /1898 Mk. — . 8 0

Kassa voraus. Porto extra. Preisliste gratis.

August Marbes in Bremen
(743 ) .r>2 -22

Permanenter, reeller Verkauf aller
Gattungen edler

Rasse-Hunde

vom kleinsten Zwerge bis zum grollten Riesen im

Hundepark des Wenzel Fuchs
Prag-Klamovka Z. (Hölmien).

Großer, reich illustr. Katalog mit zahlreichen Hat"
schlügen über Aufzucht, Pflege und Ernährung dos
Hundes, für joden Hundubesitzer von Wichtigkeit,
gegen Einsendung von 50 h in Briefmarken franko.

Bitte
versäumen Sie nicht, sich postwendend uiti"
SOnst eine Musterkollektion kommen zu
lassen, ich liefere an Private f r a n k o Haus:
6 Stück abgepasste Flanellblusen-
stoffe , herrliche Streifen, für f I. 2-95,
I komplettes s te ir i sches Loden-
kleid, einfarbig, für fl. 2'25, I kompl.
Winterkleid, Seiden-Carreaux, für
fl. 3*15, 6 StUck Brillant-Cloth-
SChUrzen , mit Bordüre, für fl. 2*90.

Alleinverkauf durch die Fabriksniedorlage
Adolf Bruml, Dux (Böhmen•. (3445)20-3

Renommierte n. modern eingerictitetß Falnt

u. St«
Agram

Ilicsi 4O
empfiehlt ihre berühmt

soliden und billigsten Er-
zeugnisse in

Brettl Jalousien,
Gradlroulctten, Molz-

rolläden ete.
wie auch besten

eiseriien Rollbalken
für (iJcKfliülittporiale.

Illustrierte PreiBkurante gratis und
franko. (601) 12-111

: Orthopädischer Turnkurs.
Nach den ärztlichen Anordnungen des

Sanitiltsrates und Primararztes
Herrn MB**« ÄC. S l a j m e i «

erteilt der Unterzeichnete, gestützt auf lang-
jährige Erfahrung, heilgymnastischen Unter-
richt bei skoliotischen Kückgratsverkrüm-
mungen, rundem Kücken, hohen und schiefen
Schultern, ungleichen Hüften usw. täglich
von 10 bis 12 Uhr vormittag» und von 4 bis
7 Uhr nachmittags in der mit den modern-
sten orthopädischen Geräten ausgestatteten
Anstalt HiiBohergaase Nr. 5, I. Stook.

(296)20-15 Jul ius Schmidt.

Geldvopschüsse
gegen und ohne Bürgschaft von 500 K auf-
wärts. — Abzahlung in 80 Monatsraten oder
vierteljährigen Raten, für Gewerbetreibende,
Geschäftsleute, definitiv Angestellte, Offiziere,
Grund- und Hausbesitzer, sowie für Perso-
nen jeden Standes v.u 5 und 6 Prozent Zinsen.
Rasche Erledigung durch OoldNcliui idts
Eskomptebnrean, BndapeNt, Ktfnigs-
gasse 104, im eigenen Hause. Retourmarke
erbeton. (3568) 8-5

Wohnungen
sehr elegant und geräumig, sind, und zwar
zwei zum Novembertermin und eine
aogleioh lilSeiiveissIraße
I%fjr-. M. zn beziehen. (3597) 2

Näheres ebendort bei dor Hausmeinterin.

Geld - Darlehen
für Personen jeden Standes zu 47 ,%, in
kleinen monatlichen oder vierteljährigen Raten
rückzahlbar, besorgt rasch und diskret

Alexander Arnstein, Budapest
VII. Bezirk, Lindengasse 24.

(Retourmarke erwünscht.) (3395) 12—8

Geld - Darlehen
für Personen jeden Standes zu 4 , 5, 6°/a

gegen Schuldschein, auch in kleinen Raten
rückzahlbar, effektuiert prompt und diskret
K a r l von l l c r c c z , handolsgeriehtlich proto-
kollierte Firma, Kndapegt, JoHesNrinß'ft3.
Retourmarko erwünscht. (3271) 6 — 6

H
Der chemisch untersuchte und dabei

behördlich für die Hunt als voll-

kommen tmsehartl icl i befundene

„Haar vertilger"
entfernt dfe bei Damen so unschönen und listigenAARE im GESICHT

gründlioh samt Wurzel und verhubt dem Teint
auch noch natürlidio Frisohe, Zartheit u. Glätte.
Preis 7 Kronen, Versand iiburallhin diskret durch

<lio Parfümerie (3m) 18 - 5

I. Schmidek, Budapest, VII., Nyär-utcza 18.

Wollen Sit
mit &folg
inserieren?

dann verlangen Sie xn>
trtfftade Vorschläge der

Annoncen-Expedition
von

Heinrich Schalek
Wien, I., Woilzeiie II.

Inseraten-Aufnahme ftlr I
alle Zeitungen des In- I
- - - tuxd Auslande» - - ' I

zu konkurrenxlos I
billigen Preisen. •
xr.>,i.»utjir»roi*''r Zeitung»- m

L M Fftnen aratls. ̂ U
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Panorama International
Laibach, Pogačarplatz.

Samstag den 9. September 1905

letzter Ausstellungstag der Serie

€ine interessante Reise
von Fontainebleau

nach Lyon.
Von Sonntag den 10. bis inklusive

Samstag den 16. September 1905

eine interessante Wanderung im

Riesengebipge
mit Hinter-Szenerien.

(3648)
Täglich geöffnet

von 9 Uhr früh bin 12 Uhr mittags und von
2 Uhr nachmittags bis 9 Uhr abend».

Schulen und Vereine haben Ermässigungen.

Sfilr e b p t e Woünunfl
bestehend aus drei Zimmern, Bade-, Dienst-
boten- und geräumigem Vorzimmer, mit ein-
geleiteter elektrischer Beleuchtung und allein
Zugehür, ist für den Novembertenii in
SpinnergaNSo Nr. 1O zu vermieten.

Auskunft beim Hauseigentümer iin Wein-
keller daselbst. (3261) 8

Lehrling
aus besserem Hause, der deutschen und slove-
niHchen »Sprache mächtig , wird in der Dro-
gerie A. K a u e , Laibacl i , Schellonburg-
gasso Nr. 3, aufgenommen. (8458) 8

Bei rangerster österr.Feuer- u. LebeuN-
verNiclierniiÄN-CjäewcllNirluift linden

Geschäftsvermittler
als Orts- und Be/.iiksagenten loliueilde
NeueuneKchttftigung, als Hauptagenten
und ständige Kelaeorgaue einträgliche
Lebensstellung. Gell. Anträge unter 15.»«5
Graz, postlagernd. (1878) 35-19

Für stabile Herren oder Damen sind

2 Monatzimmer
möbl ie r t od. unmöbl ier t , anen mit
Verpflegung, zn vergeben. Anzufragen
RatuHUSplatz Nr. 11, 2. St., bei der Haust.

(3182) 10

; : Gegründet 1842. :|:

M Wappen-, Schriften- |
i] und Schildermaler |

I] Brüder Eberl |
;; Laibach ::
; \ MiklošičstraBBe Nr. 6 ':':
: : Ballhausgasse Nr. 6. - '
::: Telephon 164. (4556) 297—245 :}:

U / , ! « ^ » ^ ! Llnsehnl. häusl. erzog. Fräulein
N « l l c l l. i (200.000 ^ l . Vernl.) w. Bekannt-
schaft eines sol. Herrn, sicherer Existenz. Vermiß,
uicht Beding. Off. u. Fides, Berlin 18. (Auo-
nymes zwecklos.) (3349) 12—12

Eltern!
welche für ihre Söhne für das
nächste Schuljahr in Laibach

einen EOStOst
mit sehr guter Verpflegung,
grossen luftigen Wohnräumen
u. fürsorglicher Aufsicht suchen,
wollen sich an Herrn C. J.
Hamann in Laibach wenden,
welcher aus Gefälligkeit Aus-
kunft erteilt.

Daselbst ist auch vorzüg-
liche, abwechslungsreiche Haus-
manns-

Mittagskost
zu erfragen. (3595) 6—3

Wegen R a u m m a n g e l s ist eine (3522) 3-2

Zimmer -jjarmtur
(ein Sofa u. vier Stühle) Karlstiidterwtr. 5,
Parterre links, jGBP*"* billig zu verkaufen.

liliiš
am Xongressplatze

bestehend aus vier Zimmern mit Zugehör, ist
a b 1. November an eine ruhige Partei zu
vergeben. Adresse in der Administr. d. Ztg.

(3454) 3-3

(4979) Staatlioh geprüfte 15—7

Lehrerin der englischen
u. französischen Sprache ,
die .sich mehrere Jahre in London und Paris

aushielt, gibt Stunden (Sprachkurse).

Fräulein Olga Nadeniczek
KongresMplatx !$, I. Stock.

Anmeldungen ab 25. September.

IV-Möbl. Zimmer
mit s e p a r a t e m Eingang ist m i t oder
ohne Verpflegung CtruberntrasHe 1,
I. Stock, zu vermieten. (3561) 6—4

Ihis einzige , von Professoren und Arztoti er-
probtu und iimpfolileiio aäureloao Zahnmittol ißt
k. u. k. Hoseahuarzt Dr. J . O. Popps,Wion, XIII./6,
eohtes

Anatherin i
Nur echt in obiger Flaeohe mit blauor franz.

Etikette (Golddruok) und meiner Firma a K 'J'80
K 2—, K 1—.

„Ich gebrauche Ihr Anathorin-Mund- und Zahn-
wasscr soit vieleu Jahren und befürchte, falls ich
koinoa mehr liabo, daß ich BOl'ort an Zahnschmerzen
loidon muß oder sogar diu Zahno vorlioro. Ihr Mund-
\vaB8ur urliiltt mir die Ziihno frisch und gu»und."

A. S p l t a l s k y , Großgrundbesitzer.
Anatherin-Zahn-Grßme in Tubon, ohue dor

so Bchiidliohou „Soifo", int sehr augonehin, reinigt die
Zähno gründlich, macht sie blondund woiß utid erhlilt
sio gesund, a 60 h.

Anatherin-Zahnpaata im Olaa K VIO, in
Piikoton 70 h; Zahnpulver K 1-2»; Zaünplombe
K 2---; Kräuterseife 6D h.

Üljorull erhältlich, sowio im Hauptdepot bei Horrn
J. Mayr, Laibaoh. (60161 7—5

G^mwm.cMm.'t' wird ein groNNes, n ieht
möbliertes, frei nordseitig gelegenes

Zimmer.
Anbote werden unter J . K . in der Ad-

ministr. d. Ztg. entgegengenommen. (3536) 6-6

Studenten
werden in ganze Verpflegung
und gute Aufsicht aufgenommen.

Näheres im Geschäfte R. Pot lkra j šek,
Wolfgasse Nr. 5. (3533) 4—4

Akad. Porträt-Zeichner, Wappen-,
Schilder- und

Schriftenmaler
B. Grosser

Laibach, Quergasse 8
gegenüber dem städt. Volksbade.

Nebenverdienst.
60 bis 80 Kronen monjj
können Personen mit grofl«m Bekannten

durch Übernahme von Bestellungen »

neue p a t Erzeugnisse
verdienen. Anträge unter „Nebenve«"* „
1168*' an Gregr»* Annoncen»« j
in I*r»g, HeinrichsgaHse 19. (349^^—

Unterricötim Klavierspisl
mi in i p s i W i ü ,

ertei l t ein FrUnfciu an A l l ' l i"a ?e0
«efjeu miisHiKew Houornr . A"̂ 1' *J>
in d. Administr. d. Ztg. (36&^J *•

Geld zur Rangierung^
für alle Offiziere, alle Beamten, all*-' ^'\ ^»
personen. Koulantesto Jledingungen 0° ;fl
billigsten Zinsen! Bequeme lJiicliza l l lunB

BBi
60 bis 160 Monatsraten. Keine Vorspe^» ^
rasche Erledigung! Diö höchsten Betia* ̂ et_
Zinsen, Fruchtgenüsse und deponierte ^
AuHftihrliche Anfragen mit ltückport" ^.
man unter „Solide Geldquelle 10" »n ̂  |.f
noncen-Expedition E d u a r d BraUÖ? J* ̂ j j
Rotenturmstrasse 9. i,2303) l

I n ser 5tu(lenten-pen5ion
äes Oberledrers ) t . MeinUcb in Haibacb xveräen mit ^ e ^
äes kommenäen öchuljadres emige Knaben aus besseren ̂ ' w l '
aufgenommen. Daselbst auch dnterricht in französischer ö p ^ ^

<l^ Prospekte auf Verlangen. ^9 (2^)

—<A

Wahrlich!

hilft
großartig

als unerreichter
..Inserlen-
^ Tödler"v

8 0 - '
Kanif aber „nur in Fljisselî r»«. ( l 6 0 7 ) ;„,

In Ijaibaeh zu nabeu boi doa Horron: Joh. Fabians Nachflg. Anton Korbar, Carl O. Holzer, Iv»11 j^nil»'
Anton Jeilmiuek, Leop. Joran, Fr. Kham, Anton Kano Druff., Micb. Kaatixir, Kilm. Kavciö, Ho'' ' r ' , o rd» u '
Joa. Kordin, Auton Krispur, Peter Laasink, A. Lillog, A. Mehlo, P. Muiiüing«r, Jo»of Murniki >> • gtU])i"9'
Vaso Petiiüi^, Karl Planinsek, A. Öarabon, Viktor Schiffur, M. Sproitzor, Aut. Stacul, Franz j,>r»»'
M. K. Sup»i, A. Suiiiik, Ford. Terdina uud boim Hoainten-Konsum-Veruin. Iu Gottsclie*1 ^ c l j io^
(lödoror, Franz Joukus Nachflg. Robert Koritnik, Franz Ijoy, Peter Potacho, JOB. Kothol, ^[,iab^rf
Franz Schluimer, Frau/, Vordwrber. In Idl'ia boi V). Jolcno, Valuutiu Lapajiiu, Josef Seputavec. In K1'1 h«1'
b«l Frani Dolonz, Jo». Krenuor, Joh. Majdič, Potnr Mnjdič, R. A E. ROHH, Karl Šavnik Apotheke * z ,{ ])&
DreifiiHigkiiit». In Nasseill'dSH bui JOB Errath, H. Sbil «zum Hi-chof», P^tor Strul. In Oberist'1'" y r»

0 '
Rudolf Hutner. In Rudolfswert bei J. Picok. In Stein bui ltd. Hajulc, Jos. Kl.:mončič, J . Koacln«r'

schuboij. Bi„a
In allnn übriKen Ortmi Krains »ind Niodorlagon Uburall dort, wo „Zaohorliuu-Plaliat« ausi, '» ! '*"^ ' !^^^

Hygienische
Entstaubung von

Wohnungen, Fabriks-
Etablissements etc.

Vacuum-Cleaner
Peter Matelic.

Teppiche und Möbel
werden zur Reinigung

und Aufbewahrung
übernommen.

(714) 29

Telephon 155. ^oliiniiigs - ReiiügungjwtiQt, Laibach, Pfalzgasse Hr. 14. 'E^^J^^

D r u c l u n k V e l l a n v o n I g . v. ttleinmatir k ssed. A l l m b e I s s .


